
Ich hatte im Jahr 2019 mit Herrn Prof. Laubach geschrieben und bei ihm einen Termin 
ausgemacht. Dieser verwies mich unter anderem an das internationale Office und an Frau 
Prof. Dr. Ziegler. Auf unserer Hochschulhomepage hatte ich mich erkundigt, welche Länder es 
für das Auslandssemester gibt. Dabei entschied ich mich für Brasilien, denn ich wollte 
außerhalb von Europa meine Erfahrungen sammeln. Meine Entscheidung verkündete ich 
wieder Frau Stumm und diese schrieb einem Professor in Brasilien. Danach informierte ich 
mich über die Hochschulseite in Brasilien, welche Kurse ich nehmen kann. Jedoch kam es hier 
nie zu einer Kursauswahl, da es noch viel Zeit war, bis ich dahin gehen sollte. Genauer 
geplant hatte ich deshalb auch noch nichts. 4 Monate bevor es losgehen sollte, war Corona 
immer noch so stark vertreten, dass ich die Auslandssemestervorbereitungen abbrach.  

Als Frau Stumm mich im Januar wieder anrief und meinte, dass es ein neues Stipendium vom 
DAAD „Dual trifft International“ gibt und ich mich doch bewerben sollte, nahm ich die Suche 
wieder auf. Das Stipendium war einfach beantragt, jedoch stellte sich die Suche nach einer 
Uni oder einer Arbeitsstelle etwas schwierig heraus. Frau Prof. Dr. Ziegler half mir und stellte 
Kontakten zu anderen Studierenden her, die in Chile waren. Jedoch war mir das alles zu 
heikel. Danach versteifte ich mich mehr auf Europa oder eher gesagt auf Spanien. Erst 
schrieb ich Firmen an, bei denen ich ein Praktikum machen wollte, jedoch war dies wegen 
Corona auch alles nicht so einfach, da viele im Homeoffice waren. Bei beiden Unternehmen 
wurde ich abgelehnt und es war schon Ende Juni. Aber aufgeben wollte ich nicht schon 
wieder. Frau Stumm half mir, dass ich an der Uni in Bilbao eingeschrieben wurde. Herr Prof. 
Zerwas hatte mich dort final gemeldet. Einige E-Mails tauschte ich mit Frau Weinig-Bach aus, 
die für die Erasmus Förderung zuständig ist, denn ich ging als Erasmus Zero Student nach 
Bilbao. Durch meine Kommilitonin, die letztes Semester in Bilbao war, erfuhr ich, dass es zwei 
wichtige Gruppen in Bilbao gibt, diese sind HappyErasmus und die ESN Gruppe. Über 
Facebook und Instagramm konnte ich mit beiden Gruppen Kontakt aufnehmen, dort habe 
ich auch viele Informationen bekommen.  

Unter Anderem schickten die Gruppen Links für die Wohnungssuche. Ich habe es über 
Erasmusu gebucht, das ist ein Tochterunternehmen von Spotahome und mit diesen hatte ich 
sehr schlechte Erfahrungen gemacht. Ich würde es nicht weiterempfehlen. Fahrt vor Ort und 
sucht euch da eine Wohnung, die ihr vor dem Buchen auch gesehen habt. 

Damit ihr auch im Ausland an Geld kommt, macht euch am besten eine VISA Card oder 
MasterCard. Dies könnt ihr z.B. bei eurer Bank beantragen. Alternativ bietet HappyErasmus 
auch ein Bankkonto an, das ihr dort eröffnen könnt. Für manche Sachen ist es sinnvoll eine 
spanische Handynummer und ein spanisches Bankkonto zu haben. Dies musste ich später in 
Spanien selbst feststellen. 

Diese Dinge sind noch wichtig zu wissen. Fragt bei eurem Fachbereich nach, ab welchem 
Semester ihr ins Ausland könnt. Ich musste alle Kurse aus dem ersten und zweiten Semester 
bestanden haben, um an einer anderen Hochschule weiter zu studieren. Sprecht frühzeitig 
mit euren Professoren über die Kurswahl, denn nur diese können bestimmen, ob die Kurse 
anerkannt werden oder nicht. Für das Stipendium von Erasmus müsst ihr ein Learning 
Agreement abgeben, das findet ihr auch auf der Homepage von der Hochschule Koblenz.  
Des Weiteren muss euer Arbeitgeber zustimmen, aber dies ist auch von jeder Firma 
unterschiedlich geregelt. Versucht alle Dinge so schnell wie möglich zu klären, denn es kann 
manchmal einige Wochen dauern bis geantwortet wird. In meinem Betrieb sind vier Chefs, bis 
die sich alle abgesprochen haben, kann es etwas dauern. Ebenso vergeht einige Zeit bis der 
Papierkram ausgefüllt ist, vergeht auch einige Zeit. Man kann alles genauso wie ich in 2 
Monaten machen, wenn man sich ranhält. Aber es ist immer besser, wenn man mehr 
Vorlaufszeit hat, dann können Probleme ausgeschlossen werden. Am besten ist es natürlich, 
eine Reisekrankenversicherung zu haben und euch auf Elefand zu registrieren. 
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